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"Blumen sind die Liebesgedanken der 
Natur." 

"Bäume sind Gedichte, die die Erde in den 
Himmel schreibt." 

 
Der Südosten Englands wird 2017 das Reiseziel 
der vom Verband ehemaliger Veitshöchheimer 
(VEV) organisierten Bundeslehrfahrt sein. In 
dieser idyllischen Landschaft wechseln sich 
mittelalterliche Burgen mit herrschaftlichen 
Herrenhäusern und romantischen Schlössern, 
verträumte Dörfer mit lebendigen Badeorten und 
stimmungsvollen Kathedralstädten ab. 
Gartenfreunde wissen um die üppige Blumen-
pracht der phantasievoll angelegten Parks und 
Landschaftsgärten. 
 
Begeisterung, Zuversicht, Leidenschaft, Staunen, 
Neugierde sind kostenlose Medizin. Gärten ent-
halten all diese Komponenten in gesunder Dosis, 
sie streicheln die Seele. Alle Sinne sind gefordert, 
wenn Sie in einem blühenden Garten die Farben, 
den Duft, den Wind oder einen "cream tea" ge-
nießen. Erleben Sie das Geheimnis hingebungs-
voller Gartenpflege, das stets zu neuen Über-
raschungen führen kann, und erfreuen Sie sich an 
frühsommerlichem Farbenspiel und erfrischendem 
Geplauder unter Gartenfreunden!  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Samstag, 10.06.2017 
 
Anreise 
 
Abfahrt am frühen Morgen in Veitshöchheim über 
die Autobahn nach Nordfrankreich im bequemen 
STEWA Bistro-Reisebus. Nach der Fährüberfahrt 
von Calais nach Dover geht es geradewegs zum 
Hotel in Maidstone. 
 
 
 
Sonntag, 11.06.2017 
 
Royal Botanic Gardens Kew,  
Stadtrundfahrt London 
 
Was den botanischen Garten des alten könig-
lichen Besitzes Kew so anziehend macht, ist 
seine erstaunliche Vielfalt. Die zahlreichen Aktivi-
täten in Kew, die schöne Lage an der Themse, 
seine großen Treibhäuser, die enorme Sammlung 
von widerstandsfähigen und empfindlichen Pflan-
zen machen Kew zu einem äußerst wertvollen 
und interessanten Besuchsziel. Der botanische 
Garten Kew ist weltweit führend. 
 
Auf einer Stadtrundfahrt am Nachmittag ent-
decken Sie bekannte Sehenswürdigkeit der pul-
sierenden Metropole. 



Montag, 12.06.2017 
 
Wisley Gardens, Wakehurst Place 
 
Heute erleben Sie Gartenkunst beim Besuch von 
Wisley Gardens und Wakehurst Place. 
 

Im berühmten Garten der Royal Horticultural 
Society Wisley, dem bedeutendsten ziergärtneri-
schen Schaugarten, wird vorgeführt wie der grüne 
Daumen funktioniert: Gartenphilosophien und 
Handwerk an Rosen, Pflanzbeispiele der be-
rühmten "mixed borders", Mischkulturen im Ge-
müsebeet, Obst- und Weinanbau und vieles mehr. 
Hier bekommen Hobbygärtner - und nicht nur 
britische - leuchtende Augen.  
 

Landschaftlich wunderschön gelegen, beherbergt 
Wakehurst Place, auch liebevoll "Kew auf dem 
Lande" genannt, eine Vielzahl empfindlicher 
Pflanzen aus Neuseeland oder Chile und eine 
bemerkenswerte Sammlung von Koniferen. Die-
ser wunderschöne Garten hat internationale Be-
deutung wegen seiner Pflanzensammlungen, 
seinen wissenschaftlichen Forschungsarbeiten 
und der Pflanzenkonservierung in "Kew's 
Millenium Seed Bank". Genießen Sie Wald und 
Seen, formale Gärten, Kew's Seed Bank und ein 
"Elizabethan Mansion House". 
 
 
Dienstag, 13.06.2017 
 
Hever Castle, Chartwell House and Gardens 
 
Mehrere hunderttausende Menschen pilgern all-
jährlich an den Ort, wo Heinrich VIII. seiner Ange-
beteten, Anne Boleyn, den Hof machte. Die Gar-
tenanlage von Hever ist äußerst vielseitig: Im um-
friedeten Rosengarten blühen von Juni bis Sep-
tember 3.000 verschiedene Rosen, daneben liegt 
der "Blaue Garten", dahinter wurde eine 110 m 
lange Staudenrabatte angelegt. Weitere Attraktio-
nen des Gartens sind neben dem Schloss der 
"Italienische Garten", die "Pompejische Mauer", 
ein Wasser- und Heckenlabyrinth, Eiben in Tier-
gestalt oder anderen geometrischen Formen und 
ein künstlich angelegter See. 
 

Chartwell House and Gardens ist das Familien-
anwesen der Familie Churchill. Winston Churchill 
lebte hier mit seiner jungen Familie. 

Genießen Sie den weiten Blick über den Garten, 
die Seen und den "Weald of Kent", Lady 
Churchill's Rosengarten und den Küchengarten. 
Der Garten ist zu jeder Jahreszeit ein Fest fürs 
Auge. 
 
 
Mittwoch, 14.06.2017 
 
Hampton Court Gardens,  
Redfields Garden Centre (Crookham/Fleet) 
 
Hampton Court Palace ist ein Schloss im 
äußersten Südwesten Londons am linken Ufer der 
Themse. Das Schloss war einst eine bevorzugte 
Residenz der englischen und britischen Könige. 
Mit seinen gewaltigen Ausmaßen, seiner prächti-
gen Innenausstattung und seinen ausgedehnten 
Gärten gilt es als eines der Hauptwerke des 
Tudorstils und des Barocks in England. Hampton 
Court besaß einst einen der prachtvollsten Gärten 
in ganz Europa. Der heutige Garten umfasst ein 
Areal von 24 ha mit einem Irrgarten, der größten 
Weinrebe, deren Wurzeln angeblich bis zur 
Themse reichen, einem Brunnengarten mit 12 
Springbrunnen, Buchsbaumrabatten und Statuen, 
einem Obstgarten, einem Rosengarten etc. 
 
Redfields Home of Garden and Living bietet ein 
innovatives Shopping-Konzept und ein einzigarti-
ges Garten-Center-Erlebnis. Eine inspirierende 
Umgebung lädt die Kunden zum exquisiten Shop-
pen für Haus und Garten und zum Verweilen in 
zwei wunderschönen Restaurants mit ausschließ-
lich selbst hergestellten Speisen ein. Redfields 
verwöhnt seine Kunden mit Stil und Innovation für 
Haus und Garten.  
 
 
Donnerstag, 15.06.2017 
 
Winchester, Winchester Cathedral und  
Stourhead Landscape Gardens 
 
"Eine angenehme Stadt, bereichert durch eine 
wunderschöne Kathedrale, umgeben von saftigen 
Wiesen" so beschrieb der Romantiker Keats 1819 
voller Begeisterung das ausgesprochen hübsche 
Städtchen Winchester am Ufer des Flusses 
Itchen, harmonisch eingebettet in eine liebliche 
südenglische Landschaft. Einst war Winchester 
Hauptstadt des Landes und die Könige wurden in 
der Kathedrale von Winchester gekrönt. Die 
Kathedrale, bekannt für ihren Evening Song, ist 
mit ihren 164 m der längste Sakralbau, der im 
mittelalterlichen Großbritannien errichtet wurde. 
 
Stourhead 
 
Ein Kunstwerk ist reizvoller, wenn es sich nicht 
gleich vollständig zu erkennen gibt. Stourhead ist 
dafür ein gutes Beispiel.  



Die Spannung steigt, und die Neugierde wächst 
hier mit jedem Detail, das auf dem Rundgang 
entdeckt wird, bis sich die einzelnen Teile nach 
und nach zum Gesamteindruck fügen. Diese 
reizvolle, in sich geschlossene, geradezu arkadi-
sche Landschaft wurde nicht etwa von einem er-
fahrenen Gartengestalter geschaffen, sondern 
von ihrem Besitzer, einem künstlerisch gebildeten 
Gentleman-Gärtner, der als Bankier im 18. Jahr-
hundert über die nötigen finanziellen Mittel ver-
fügte.  
 
Stourhead ist wahrscheinlich einer der schönsten 
und magischsten großen Landschaftsgärten der 
Welt. 
 
 
Freitag, 16.06.2017 
 
Sissinghurst Gardens, Great Dixter,  
Tunbridge Wells 
 
Sissinghurst Castle Garden zählt zu den be-
rühmtesten Gärten weltweit. Ein Wunderwerk an 
Sensitivität für das Schöne und Machbare. Hier 
begegnen wir den Spuren von Vita Sackville- 
West, die unter dem Motto "Schau hinein in die 
Blume" mit ihren schöpferischen Farbkombinatio-
nen meisterhafte frühsommerliche Stimmungen 
schuf. Beschützt von Mauern und Hecken, ge-
halten vom Gerüst mächtiger Bäume konkurrieren 

Düfte und Farben um die Gunst der Genießerin-
nen und Genießer im Garten der Superlative. 
 
Erleben Sie in Great Dixter die Farbenspiele des 
experimentierfreudigen Christopher Lloyd in der 
berühmten 60 m langen "Long Border" und be-
sichtigen Sie Great Dixter House, in dem 
Christopher Lloyd bis zu seinem Tod lebte. 
 
Tunbridge Wells an der westlichen Grenze von 
Kent zu East Sussex zieht als kulturelles Zentrum 
von Kent Besucher an und war als Kurort, als 
"Spa", lange gesellschaftlicher Mittelpunkt. Die 
heilenden Quellen machen nichts mehr her, aber 
die Stadt ist mit ihren zierlichen Regency-Bauten 
hübsch und sehenswert. Bekannt sind die 
"Pantiles", eine 200 m lange Ladenallee auf zwei 
Ebenen angelegt. Wunderschöne Häuserzeilen 
mit schattigen Wandelgängen, zierlichen Säulen-
arkaden und höchst individueller Fassadenge-
staltung stammen aus dem 18. und frühen 19. 
Jahrhundert. Bistros, Cafés und zahllose kleine 
Geschäfte tragen zu dem mediterran wirkenden 
Marktplatz-Ambiente bei.  
 
 
Samstag, 17.06.2017 
 
Heimreise 
 

 
 
Kosten für die angebotene Lehrfahrt pro Person: 
VEV-Studienreise Südost-England  
Preisstaffelung:  bei 30 Teilnehmern: 1.383,-- € 
 bei 36 Teilnehmern: 1.287,-- € 
 bei 40 Teilnehmern: 1.239,-- € 
 
Im Reisepreis sind die Eintritte für die Gärten nicht enthalten. 
Bitte organisieren Sie für sich selbst eine Reiserücktrittsversicherung. 
 
Einzelzimmerzuschlag:   520,00 € 
 
Anzahlung pro Person bis 1. April 2017:   350,00 € 
Bankverbindung siehe Anmeldeformular 
 
Für die Reise wurde eine Förderung beim Bundesministerium für Ernährung und Landwirtschaft beantragt, 
so dass sich der Reisepreis im Falle einer Bewilligung verringern wird. 
 


